
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
 
 
 
 
 
 

EEs sagte einmal die kleine Hand zur großen Hand:  
Du, große Hand, ich brauche dich,  

weil ich in dir geborgen bin.  
Ich spüre dich, wenn ich wach werde 

und du bei mir bist, 
wenn ich Hunger habe und du mich fütterst, 

wenn du  mir hilfst etwas zu greifen und aufzubauen,  
wenn ich mit dir meine ersten Schritte versuche.  

Ich bitte dich:  
Bleib‘ in meiner Näher und halte mich!  

 
Und es sagte die große Hand zur kleinen Hand:  

Du, kleine Hand, und ich brauche dich,  
weil ich von dir ergriffen bin.  

Das spüre ich, weil ich viele Handgriffe für dich tun darf,  
weil ich mit dir kleine, wunderbare Dinge entdecke,  

weil ich deine Wärme spüre und dich lieb habe,  
weil ich mit dir zusammen immer wieder bitten und danken kann.  

Ich bitte dich:  
Bleib‘ in meiner Nähe und halte mich. 

 
  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
11. Vorworte:  Verfasst von…  

- Annemarie Neureiter-Krejsa (Gründerin u. Leiterin EKiZ-Salzburg)  
- Mag. Roland Rasser (Dechant der Pfarre Saalfelden)  
- Sabine Schäffer (Leiterin EKiZ-Saalfelden  

 
2. Das war unser Gruppenangebot 2011:  

 2.1. Eltern-Kind-Gruppen  
 

 Spielgruppen ohne direkte Elternbegleitung mit besonderen 
Schwerpunkten:   

 2.2. „Das erste Mal ohne Mama!“  
 2.3. „Abenteuer Pur!“ – Unsere Natur- und      

       Waldspielgruppen  
 2.4. „English is FUN!“ – Unsere English Playgroups  

 
 2.5. Fit nach der Geburt – mit Babys  
 2.6. Unser „EKiZ-Väterfrühstück“  

 
 

3. Mit dem EKiZ durchs ganze Jahr – 
 Was in unseren Gruppen 2011 alles los war… 

(Ein Auszug aus: Festen, Feiern, Veranstaltungen, Projekten, 
gemeinsamen Aktivitäten) 

 
4. Unser Service für Familien in Saalfelden und Umgebung: 

Kinderschminken, Pfarrbrief-Kinderseite, Nikolausaktion, Sozialbeirat 
Saalfelden, Bücherausstellung, Fotoaktion, Homepage, … 
 

5. Elternbildung im EKiZ 
Alle Elternwerkstätten, Vorträge und Seminare 2011 im Überblick 

 
6. Das engagierte EKiZ-Team 2011  und  TTeamaktivitäten 

 
7. Die Eltern-Pinnwand 2011:  Rückmeldungen, Kritiken, 

Gästebucheinträge…  
 

8. Unsere Räumlichkeiten 
 

9. Sponsoren, Unterstützer 
 

10. Schlusswort und Danksagung  
 

 



 

  
 

 
 
 
 
 
 

Liebe Leserin, lieber Leser! 
 

„Gut, dass es die Pfarre gibt!“ so lautete das Motto zur diesjährigen 
Pfarrgemeinderatswahl. Ich möchte es erweitern mit den Worten „„Gut, dass 
es das Eltern-Kind-Zentrum gibt!“ und „Gut, dass es unseren Glauben gibt!“ 

 
Bei der Internationalen Pädagogischen Werktagung hat Prof. Pfeiffer aus 

Hannover in seinem Vortrag über Jugendgewalt berichtet, dass die 
Aggressionsbereitschaft von Jugendlichen, die in der katholischen Kirche 

sozialisiert werden, wesentlich geringer ist. Jedes Kind wird in den 
Mittelpunkt gestellt, hat einen Namen, bei dem Gott es gerufen hat, hat ein 
Ansehen in der Gemeinschaft und erfährt so, dass es wichtig und wertvoll 

für die Gesellschaft ist. Dies beginnt bereits bei der Taufe, wird in den 
Eltern-Kind-Gruppen weitergeführt, bei der Erstkommunion von neuem 

aufgegriffen. Im Folgenden kann jedes Kind, unabhängig von seiner sozialen 
Herkunft, in die Jungschargruppe kommen oder sich als MinistrantIn 

engagieren und lernt dabei ganz wesentliche und wichtige Werte für das 
Zusammenleben kennen und kann seine sozialen Fähigkeiten entwickeln. 

 
Ich wünsche mir von ganzem Herzen, dass jedes Kind bis in sein tiefstes 

Inneres erfährt und fühlt, dass es gewünscht und wertvoll es, dass es Freude 
schenken kann und wichtig ist für die Gemeinschaft. 

 
Alle ehrenamtlichen MitarbeiterInnen, die sich in der Pfarre oder im Eltern-
Kind-Zentrum dafür engagieren, leisten einen wwertvollen und unbezahlbaren 

Beitrag für die Zukunft unserer Kinder und unserer Gesellschaft. Jede 
Mutter und jeder Vater, die iihrem Kind diese Wertschätzung entgegen 

bringen und ihm die Einzigartigkeit und Wichtigkeit für diese Welt vermitteln, 
ermöglichen ihrem Kind einen guten und sicheren Start ins Leben. 

 
In diesem Sinne bedanke ich mich bei Ihnen allen ganz herzlich für Ihr 
Engagement und wünsche Ihnen weiterhin viel Freude und Erfolg beim 

Begleiten der Kinder in ein erfülltes Leben. 
 

Annemarie Neureiter-Krejsa 
 

Leiterin Eltern-Kind-Zentrum Salzburg 

a

 

 
Liebe Leserin, lieber Leser! 

 
FFür die Entwicklung eines Menschenkindes ist es entscheidend, was 

 ihm in den ersten Lebensjahren mitgegeben wird. Denn welche 
 Fähigkeiten, Talente und Begabungen in ihm stecken, soll früh  

entdeckt und gefördert werden. DDamit ein Mensch gemeinschafts-  
und beziehungsfähig wird, braucht es viele Erfahrungen des Miteinander, 

Füreinander und auch Gegeneinander. In Spiel, Abenteuer, Musik, Kreativität 
und Feiern kommt dies altersgemäß zur Entfaltung. Das EKiZ-Saalfelden bietet 

dafür ein reichhaltiges Programm für Kinder, Mütter und Väter mit fachlich 
ausgebildeten PädagogInnen. Ich freue mich, dass dies in den Räumen unseres 

Pfarrzentrums stattfindet und so zur Belebung der Pfarre beiträgt.  
Ich danke dem ambitionierten Team für den Einsatz und 
 wünsche weiterhin viel Tatkraft, Phantasie und Freude.  

 
Pfarrer Mag. Roland Rasser 

 
 
 

Liebe Kinder, Eltern, Freunde und 
Unterstützer des EKiZ-Saalfelden! 

 
„Das Lächeln eines Kindes ist  
wie der Anfang eines schönen Tages.  
Plötzlich ist alles Licht,  
ist alle Wärme und Vollendung darin 
und man lächelt zurück.“  
Autor Unbekannt 

 
Die Herzlichkeit der Mütter, die Natürlichkeit der Väter, die Dankbarkeit der 
Familien, der Spaß und die Heiterkeit bei unseren Aktivitäten…  
und vor allem ddas Lächeln der Kinder  waren uns GruppenleiterInnen im 
vergangenen Jahr bei unserer Arbeit im Eltern-Kind-Zentrum Saalfelden wieder 
Wegbegleiter, die 2011 auch für uns zu einem fantastischen und erfolgreichen 
Gruppenjahr machten, an das wir uns gerne zurück erinnern werden.  
Und genau diese Dinge sind es auch, die uns dazu motivieren, beschwingt in jede 
neue Gruppeneinheit zu gehen und zu versuchen, jedes Treffen für die Familien 
zu einem ganz besonderen Erlebnis zu machen.  
Wir freuen uns von ganzem Herzen darüber, dass unsere Liebe zu unserer Arbeit 
von den vielen GruppenteilnehmerInnen so sehr honoriert wird, dass wir 
aufgrund der so positiven Mundpropaganda jedes Jahr mehr und mehr Familien 
bei uns begrüßen dürfen.  
Soo wächst das Eltern-Kind-Zentrum Saalfelden  jedes Jahr noch ein wenig mehr, 
sodass wir stolz darauf sind 22011 insgesamt mehr als 30 unterschiedliche Gruppen 
angeboten zu haben!  
 



 

Besonders wichtig ist es uns, für die Familien aus der näheren und weiteren 
Umgebung neben Altbewährtem auch iimmer wieder neue Angebote schaffen zu 
können.  
So waren wir zum Beispiel die eerste Einrichtung im Pinzgau mit „Fit nach der 
Geburt“ – einem Angebot, das genau auf die Bedürfnisse frischgebackener 
Mütter abgestimmt ist. Auch die Väter und ihre ganz besondere Stellung 
innerhalb der Familien und in der Erziehung liegen uns nach wie vor sehr am 
Herzen. So boten wir 2011 das erste Mal einmal im Monat ein „VVäterfrühstück“ 
an, bei dem sich die Väter und Großväter mit ihren Kindern untereinander 
austauschen und einen gemütlichen Vormittag bei gemeinsamen Spielen und 
einem leckeren Frühstück machen konnten – und das einmal ganz ohne die 
Mamis… 
 
Ich freue mich auch sehr darüber, dass wir sso viel Unterstützung von den 
verschiedensten Saalfeldener Betrieben und Einrichtungen bekommen, sei es iin 
Form von Spenden (RAIKA Saalfelden, Installateur Etzer), Lebensmitteln 
(Feinkost Finstermann, Biohof Stechaubauer), Gutscheinen für freiwillige Helfer 
bei Veranstaltungen (Stadtcafe) ooder in Form von tatkräftiger Unterstützung bei 
den verschiedensten Aktivitäten und Vorhaben!  
Es tut gut zu spüren, dass unsere Arbeit für die Gesellschaft so sehr 
wertgeschätzt wird, dass immer jemand da ist, der uns seine Hand reicht und uns 
dadurch Kraft und Motivation gibt, weiterzumachen. 
Herzlichen Dank dafür! 
 
Gelingen könnte das „Unternehmen Eltern-Kind-Zentrum“ jedoch niemals ohne 
die fantastischen Mitarbeiter - mein engagiertes Team!  
Was sie mit viel Zeitaufwand, Engagement und Liebe zu ihrer Arbeit bei uns im 
EKiZ vollbringen, grenzt schon manches Mal an ein Wunder. Es tut unendlich 
gut zu wissen und zu spüren, so wertvolle, talentierte und verlässliche 
KollegInnen an der Seite zu haben, die dem Eltern-Kind-Zentrum Saalfelden 
seine ganz besondere Note verleihen. 
Von ganzem Herzen Danke für eure Mitarbeit! 
 
Nach einem fantastischen Jahr 2011 freue ich mich mit euch auf viele neue 
gemeinsame Erlebnisse, spannende Aktivitäten, humorvolle Stunden, 
bereichernde Gespräche und berührende Begegnungen bei uns im Eltern-Kind-
Zentrum Saalfelden im kommenden Jahr.  
 
Danke für Euer aller Vertrauen und Eure Wertschätzung! 
 
Alles Liebe,  
 
 

Leitung Eltern-Kind-Zentrum Saalfelden 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auf dieser Seite seht ihr eine kleine 
Auswahl an Gruppenfotos  vom 

EKiZ-Jahr 2011. 



 

 
 

  
Wir GruppenleiterInnen freuen uns sehr darüber, dass uns übers ganze Jahr 

2011 insgesamt mehr als 160 Familien ihr Vertrauen geschenkt und eine 
unserer Eltern-Kind-Gruppen besucht haben! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unsere Jüngsten –– 1-3-Jährige – trafen sich iin Begleitung ihrer Mama, dem 
Papa, einem Großelternteil, Paten oder der Tagesmutter eeinmal pro Woche 

für 2 Stunden entweder vormittags oder nachmittags zum gemeinsamen 
Spielen, Singen, Malen, Basteln, Experimentieren, Feiern, Tanzen, … 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Gruppenleiterinnen JJenny, Regine, Sabine, Michaela, Krista und Maria 
bereiteten für jedes Treffen ein spannendes Programm vor und ermöglichten 

es den Erwachsenen und Kindern dadurch viel gemeinsam zu erleben, 
intensive und ungestörte Zeit miteinander zu verbringen, das gemeinsame 
Tun genießen zu können und einfach mal so richtig Spaß miteinander zu 

haben. 
 

i

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Während die KKinder Kontakt zu Gleichaltrigen hatten, konnten sich die 
Eltern untereinander über den Erziehungsalltag austauschen.  

Von der Gruppenleiterin bekamen sie außerdem wertvolle TTipps, wie sie ihr 
Kind ganzheitlich, d.h. in musikalischer, sprachlicher, motorischer, religiöser, 

emotionaler,… Hinsicht, auch zu Hause bbestmöglich fördern können. 
 

Eine besondere Bedeutung kam auch dem Erleben einer ggemeinschaftlichen 
Tischkultur bei der Jause samt Jausenspruch und dem FFeiern von Festen 

rund um das Jahr zu!  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Längst sind unsere Eltern-Kind-Gruppen keine Mutter-Kind-Gruppen mehr. 
Die Väter und Großväter haben auch 2011 ihren fixen Platz im Eltern-Kind-

Zentrum eingenommen, begleiteten ihre Kinder und Enkelkinder zu den 
Treffen und bereicherten so den Gruppenalltag.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fast einen ganzen Vormittag mal ganz ohne Mama und Papa! 
Das war für unsere Spielgruppenkinder (und auch für ihre Eltern) wirklich 

sehr spannend! 
 IIn einer kleinen Gruppe Gleichaltriger (um das 3. Lebensjahr) hatten sie die 

Möglichkeit einmal oder zweimal pro Woche am Vormittag erste soziale 
Kompetenzen zu erwerben, ihre Selbstständigkeit voranzutreiben, das 

Selbstvertrauen und Selbstwertgefühl zu stärken und in der Gemeinschaft 
konnten sie lustige Geschichten hören, singen, malen, turnen, basteln, 
Ausflüge machen, spielen… und natürlich erste innige Freundschaften 

knüpfen.  
Begleitet wurden die Kinder unserer zzwei Spielgruppen vor den Sommerferien 

von BBirgit und Manuela und danach von CChristiane und Slavica.  
Am Ende staunten die Eltern nicht schlecht, was ihre Kinder in unserer 

Spielgruppe schon alles gelernt hatten und alleine schaffen konnten!  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 

Frühling, Sommer, Herbst oder Winter – 
Es ist schon ganz erstaunlich, was Wald, Wiese und Bach zu allen 

Jahreszeiten zu bieten haben! 
Gemeinsam mit unserem Waldpädagogen MMartin, Sabine C. und Slavica 
erlebten die Kinder im Alter von 4-8 Jahren in unseren ddrei Natur- und 

Waldspielgruppen wirklich „AAbenteuer pur!“. 
Es wurden Blätterbäder genommen, Seillabyrinths zwischen den Bäumen 

angelegt, geklettert, Iglus gebaut, wunderschöne Mandalas aus 
Naturmaterialien gelegt, Lagerfeuer zum Würstelgrillen gemacht, 

Rodelpartien veranstaltet,… 
Hier konnten sich die Kinder einmal so richtig austoben! 

Und so nebenbei erfuhren sie außerdem ihre SSinne auf besondere Weise zu 
schärfen und zu verstehen wie besonders und wertvoll die Natur ist, die es 

so sehr zu schützen gilt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

An dieser Stelle möchten wir uns ganz besonders bei Lucia Perkmann und 
Bernhard Fuchs vom Waldkindergarten Saalfelden bedanken, die uns ihr 

„Waldkindergartenareal“ für unsere Zwecke zur Verfügung gestellt haben!  



 

 
 

„„English is FUN!“ – ganz nach diesem Motto hatten die Kinder auch 2011 
wieder viel Spaß beim eersten Experimentieren mit der englischen Sprache! 

Jede Woche besuchten unsere MMaskottchen „Sally“ und „Betty“ aus England 
die Gruppen, und brachten den Kindern viele neue Lieder, Gedichte, 

Geschichten, Tänze, Fingerspiele und Spiele zu interessanten Themen mit.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auf diese Weise machten die beiden gemeinsam mit unserer NNative Speakerin 
Dianne aus Devon / Südengland, Sabine und Margit das HHineinwachsen in die 

erste Fremdsprache ganz spielerisch zu einem spannenden und vor allem 
lustigen Abenteuer! 

 In „Englisch“ wurde außerdem gekocht, gemalt, gebastelt, geturnt… und 
Ausflüge durch die ganze Stadt gemacht.  

Zu vielen verschiedenen Anlässen hatten die Eltern die Möglichkeit, bei der 
„English Playgroup“ mit dabei zu sein und so die Fortschritte ihrer Kinder zu 
sehen und vor allem zu erleben, wie viel Spaß diesen „Englisch“ bereitete. So 
wurden sie zum Beispiel zu „Mother’s Day“ mit englischen Liedern und einem 
kleinen Geschenk überrascht oder konnten eine ganz besondere „Christmas 

Party“ erleben.  
Insgesamt wurden 2011 vvier English Playgroups angeboten. Besonders 

erfreulich ist, dass die eifrigen Kinder unserer „Fortgeschrittenen“ – Gruppe 
nun schon das 5 Semester in „Englisch“ absolviert haben und mit ihren 

Fremdsprachenvorkenntnissen nachweislich auch den Unterricht in den 
Volksschulen bereichern.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 
 
 
 
 

Wir sind sehr darum bemüht für die Eltern aus Saalfelden und Umgebung 
immer wieder neue Angebote in unserem Gruppenprogramm zu schaffen. So 

konnten wir in 2011 als erste Einrichtung im ganzen Pinzgau eerstmals „Fit nach 
der Geburt“ – Gruppen anbieten und wir freuen uns wirklich sehr darüber, 

dass diese so gut angenommen und gut besucht wurden! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

In insgesamt ddrei Gruppen trafen sich aalle Mamas, die nach der Geburt (von 
problemloser Geburt bis hin zum Kaiserschnitt) die Rückbildungsvorgänge 
ihres Körpers aktiv unterstützen und für die Versorgung ihres Babys Kraft 
tanken wollten. Vor allem nach der Geburt ist es nämlich besonders wichtig, 
den Beckenboden gezielt zu trainieren, um häufig auftretende Probleme wie 
Rückenschmerzen, Inkontinenz oder Senkungsbeschwerden zu verhindern. 
Im Vordergrund standen in unseren Gruppen daher BBeckenbodentraining, 
Bauchmuskelübungen, Kräftigungs-, Dehn- und Körperspannungsübungen 

und natürlich die kompetente und individuelle Beratung und Betreuung von 
Karin Riedlsperger (Master Gesundheits- und Leistungssport, 

Sportwissenschafterin, BeBo® Beckenbodentrainerin). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ihre Babys konnten die Kursteilnehmerinnen natürlich mitbringen und sich 
und ihrem Körper einmal so richtig viel Gutes tun!  



 

 
 
 

Väter und Großväter sind in unseren Eltern-Kind-Gruppen und bei vielen 
verschiedenen Aktivitäten und Festen schon seit mehreren Jahren gut 

vertreten. Und doch war es uns 2011 ein besonderes Anliegen, dden „Männern“ 
eine eigene Plattform anzubieten, im Rahmen dieser sie mmit ihren Kindern und 

Enkelkindern einmal ganz unter sich sein und ssich über ihre Erfahrungen in 
der Erziehungsarbeit austauschen können. 

So starteten wir noch vor den Sommerferien 2011 mit Hilfe von DDipl. Päd. 
Robert Veit, dem Gründer dieser Idee in der Stadt Salzburg, und Mitarbeiter 

Martin Lienbacher mit unserem ersten „EKiZ-Väterfrühstück“.  
Von da an hatten alle interessierten Väter und Großväter die Möglichkeit, 
sich jjeden zweiten Samstag im Monat vormittags miteinander zu treffen. 

Neben einem gegenseitigen Austausch, spannenden Diskussionen und 
lustigen Spielen mit ihren Kindern, konnten sie sich auch noch ein lleckeres 

Frühstück, welches uns jedes Mal dankenswerterweise vom „„Biohof 
Stechaubauer“ und „Feinkost Finstermann“ zur Verfügung gestellt wurde, 

schmecken lassen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dieses Angebot für alle Väter und Großväter liegt uns ganz besonders am 
Herzen und wir freuen uns, wenn wir auch im nächsten Jahr viele „Männer“ 

mit ihren Kindern zum gemeinsamen Frühstück einladen dürfen.  

 
 
(Ein Auszug aus: Festen, Feiern, Veranstaltungen, Projekten, 
gemeinsamen Aktivitäten…) 

 
 
Was das ganze Jahr alles zu bieten hat!  
 
Durch viele Aktivitäten in der freien Natur haben Eltern und Kinder bei uns  
die Gelegenheit, den WWechsel der Jahreszeiten hautnah zu erleben,  

die FFeste und Feiern aus dem weltlichen und religiösen Jahresfestkreis 
geben die Möglichkeit aausgelassen zu feiern oder sich tief im Herzen 
berühren zu lassen,  

Ausflüge und Exkursionen zu verschiedenen Einrichtungen in 
Saalfelden und Umgebung eerweitern den Horizont,  

Angebote im kreativen, musikalischen, motorischen, 
kognitiven… Bereich geben AAnregungen die Kinder ganzheitlich 
zu fördern  

und ddas gemeinsame Tun bei allen Aktivitäten sstärkt im 
besonderen Maße die innige Mutter-Vater-Kind - 
Beziehung.  

 
Erlebt hier mit uns im Folgenden noch einmal die Vielfältigkeit und Buntheit 
des Jahres 2011 bei uns im Eltern-Kind-Zentrum Saalfelden!  
 
 
 
 
Schneeflöckchen – Weißröckchen  
Der viele Schnee ließ in diesem Jahr nicht nur die Kinderherzen höher 
schlagen! Bei gemeinsamen Rutschpartien am Kreuzfeld, 
Schneeballschlachten und anderen Aktionen hatten die Kinder und Eltern 
die Möglichkeit die Schönheit des Winters gemeinsam zu erleben… 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



FFaschingsfeste  
So richtig ausgelassen gefeiert wurde in unseren Gruppen bei den lustigen 
Faschingsfesten! Konfettidusche, Würsteljause, Luftballontänze, 
Krapfenwettessen und viele andere Aktivitäten mehr standen am Programm 
und natürlich waren auch alle Kinder, Eltern und GruppenleiterInnen lustig 
verkleidet… 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Frühlingsbeginn  
Die ersten wärmenden Sonnenstrahlen konnten wir bei den verschiedensten 
Aktivitäten im Pfarrgarten und bei Ausflügen zum Gänseblümchenspielplatz 
so richtig genießen. Fleißig „verschönerten“ die Kinder die Wege rund um die 
Kirche mit Straßenmalkreiden, pflückten die ersten Frühlingsblümlein, … 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Osterhasenfeste   
Als süße Häschen verkleidet machten sich unsere Kinder auf die Suche nach 
den selbstgebastelten Osternestern, welche vom Osterhasen 
höchstpersönlich mit süßen Leckereien gefüllt worden waren. Besonders viel 
Spaß bereitete natürlich auch das Ostereier malen! Und bei der gemeinsamen 
Festjause ließen wir uns die selbstgebackenen Osterweckerl besonders gut 

schmecken. Absolutes Highlight war in einer Eltern-Kind-Gruppe jedoch der 
Besuch eines echten Hasen… 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
AAlles Liebe zum Muttertag – und Vatertag!  
Sehr gerührt waren die Mamis in unseren Gruppen auch dieses Jahr wieder 
bei unseren Muttertagsfeiern. Fleißig bastelten die Kinder an kleinen 
Überraschungen wie z.B. selbstgemachten oder –bemalten Fotorahmen, 
Einkaufslistenherzen, Kochschürzen, Tragetaschen…, verwöhnten die 
Mamas mit einer Igelball-Rückenmassage und überreichten duftende Rosen 
und selbstgemalte Bilder.  
Und auch die Papas wurden nicht vergessen! Gleich im Juni überraschten 
wir diese zum Vatertag mit selbstbemalten T-Shirts und Boxershorts und 
vielen anderen kleinen Geschenken… 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Firmlinge zu Besuch bei uns im EKiZ 
Im Rahmen der Vorbereitung auf die Firmung ist ein soziales Projekt 
vorgesehen, welches Laura Wegmann und Aline Kirchmayr aus der HIB – 
Saalfelden im Juni in einer unserer Eltern-Kind-Gruppen absolvierten. Sie 
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unterstützten die Gruppenleiterin Sabine bei der Betreuung der knapp 2-
jährigen Kinder und staunten darüber, wie viel Freude die Kleinen beim 
gemeinsamen Tun hatten. Es wurden in dieser Gruppeneinheit mit Hilfe von 
Laura und Aline außerdem runde Kieselsteine in kleine Marienkäfer 
verwandelt. Den beiden verging die Zeit viel zu schnell. Ihr Sozialprojekt hat 
ihnen so gut gefallen, dass sie es wohl nicht so schnell wieder vergessen 
werden, versicherten die beiden Mädchen. Wir wünschen ihnen auf ihrem 
weiteren Weg alles Gute und bedanken uns für die Mithilfe!  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
EEndlich Sommer! 
Sommer-Sonnenschein, Wasserspiele, Spielplatzbesuche, Spiele im Freien… 
Viele Aktivitäten unserer Gruppen ließen sich nun endlich vermehrt ins Freie 
verlegen… 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wanderungen, Ausflüge & Abschlussfeste 
Zum Abschluss des laufenden „EKiz-Gruppenjahres 2010/11“ fanden vor den 
Sommerferien auch heuer wieder in allen Gruppen Sommerfeste, 
Abschlussfeiern und viele Ausflüge statt. Während sich unsere 3-4-jährigen 
Spielgruppenkinder auf dem Abenteuerspielplatz der „Riederalm“ in Leogang 

austobten, besuchten unsere Waldspielgruppenkinder den „Einsiedler“ in der 
Bürgerau. In den Eltern-Kind-Gruppen unternahm man Wanderungen, wie 
z.B. auf die „Mußbachalm“ in Hinterthal, fuhr mit der „Tschu-tschu-
Eisenbahn“ auf die „Lindlingalm“  in Hinterglemm, feierte gemeinsame 
Grillnachmittage am offenen Lagerfeuer, fuhr man mit dem Zug zum 
Eisessen nach Zell am See und machte lustige Schifffahrten am Zeller See… 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
Ein neues Gruppenjahr beginnt – 2011/12 
Gut erholt und voller Elan mit vielen neuen kreativ-bunten Ideen starteten 
die GruppenleiterInnen im September in das neue EKiZ-Jahr 2011/12. Neben 
vielen bekannten Gesichtern von Kindern und Eltern, die uns nun schon über 
mehrere Jahre besuchen, gab es auch viele ganz neue Gruppenteilnehmer. 
Neben den ersten Fingerspielen, Liedern und anderen Aktionen wurden aber 
schon bald erste Freundschaften geschlossen… 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



HHurra, der Herbst ist da!  
Gemeinsam in allen Gruppen durften wir einen wunderschönen, sonnig-
warmen Herbst erleben. Das schöne Wetter nutzten wir für ausgedehnte 
Spaziergänge in der Kaiserallee, wo  wir viele bunte Blätter sammelten und 
aus diesen im Anschluss ein weiches Blätterbett für den selbst gebastelten 
„Kartoffeligel“ machten.  
Die Freude bei den Kindern war groß, als sie auch Besuch von einem 
„echten“ kleinen Igelchen bekamen, das natürlich ausgiebig gestreichelt, 
gefüttert und gekuschelt werden wollte… 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Laterne, Sonne, Mond und Sterne 
Zum allerersten Mal feierten 2011 alle Gruppen des gesamten EKiZ 
gemeinsam anlässlich St. Martins Namenstages ein großes Laternenfest. Wir 
freuten uns ganz besonders darüber, dass unser Pfarrer Mag. Roland Rasser 
mit uns feierte! Zum Einbruch der Dunkelheit trafen wir uns mit ihm in der 
Pfarrkirche um zu stimmungsvollen Dia-Bildern noch einmal die Legende von 
„Martin und der Mantelteilung“ zu hören. Danach machten wir mit unseren 
wunderschön leuchtenden Laternen einen großen Laternenumzug rund um 
die Kirche und beschlossen diesen mit einem Lichtertanz. Vor dem 
Nachhause gehen segnete unser Pfarrer noch jedes Kind und die 
GruppenleiterInnen teilten aus großen Körben „St. Martins-Weckerl“, die uns 
für diesen Anlass von „Feinkost Finstermann“ zur Verfügung gestellt wurden, 
an alle Kinder aus. Die Weckerl wurden nach unserem großen Vorbild St. 
Martin mit Mama, Papa und Geschwistern geteilt. Ein sehr stimmungsvolles 
Fest, das uns wohl noch lange in Erinnerung bleiben wird… 
 
 
 
 
 
 
 
 

SSt. Nikolaus zu Besuch bei uns im EKiZ 
Der Namenstag vom guten Bischof Nikolaus wird bei uns im EKiZ immer 
ganz besonders gefeiert! Dabei ist es uns Gruppenleiterinnen vor allem 
wichtig, dass Kinder und Eltern St. Nikolaus nicht als „strafenden 
Erziehungshelfer“ sehen, sondern als „wunderbaren Wohltäter“ erleben, der 
vor allem die Kinder sehr liebte und immer viel Zeit und etwas Süßes für sie 
übrig hatte. So konnte man den heiligen Mann in unseren Gruppen „hautnah“ 
erleben, sein wertvolles Gewand und das goldene Buch schon eine Woche vor 
dem eigentlich Nikolausbesuch „be-greifen“ und so vorhandene Ängste 
abbauen. Die Eltern erfuhren auf diese Weise, dass es ganz einfach ist, die 
Geschenke in den Hintergrund treten zu lassen und das gemeinsame Feiern 
zum Erlebnis zu machen… 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Advent, Advent, ein Lichtlein brennt 
Der Advent ist in unseren Gruppen immer eine ganz besondere Zeit. Es wird 
fleißig gebastelt, gemalt, und natürlich werden auch viele Kekse gebacken 
und stimmungsvolle Weihnachtslieder gesungen und dazu musiziert. Einige 
Kinder und Eltern legten als Einstimmung auf die Adventzeit einen 
wunderschönen Adventkranz aus Tannenzweigen, goldenen Sternen, 
Teelichtern und anderen besonderen Dekomaterialien. Manche Mütter 
trafen sich zu einem gemütlichen Adventabend mit Keksen, Punsch und 
Weihnachtsmusik um gemeinsam für ihre Familien einen Adventkranz zu 
binden. Höhepunkt und Abschluss der Adventzeit in unseren Gruppen 
waren aber wie immer die kleinen Adventfeiern, mit denen alle Familien in die 
Weihnachtsferien entlassen wurden.  
 
 
 
 
 
 
 
 



 
UUnsere Geburtstagsfeste 
Einen ganz besonderen Stellenwert haben im Jahreskreis die Geburtstage der 
Kinder in unseren Gruppen. Für sie werden sehr persönliche 
Geburtstagsfeiern gestaltet, bei der sie mit kleinen Aufmerksamkeiten 
beschenkt werden und einmal ganz im Mittelpunkt stehen können. Für die 
Entwicklung des Kindes ist es wichtig auf diesem Weg zu erfahren, nicht nur 
eines unter vielen zu sein, sondern etwas Einmaliges und 
Unverwechselbares… 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Und natürlich in der Gemeinschaft… 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
Das EKiZ im Sozialbeirat Saalfelden 
2011 wurde in  Saalfelden, als erste Stadt in der gesamten Region, ein 
sogenannter „Sozialbeirat“ gegründet. Hierbei handelt es sich um einen 
Zusammenschluss von Sozialeinrichtungen, Behörden und pädag. 
Einrichtungen aus Saalfelden, wie z.B. dem „Hilfswerk“, „Frauenhaus 
Pinzgau“, „Rainbows“, dem „Sozialmedizinischen Dienst“, höheren Schulen in 
Saalfelden (PTS), Vertretern des Wohnungs- und Sozialamtes der 
Stadtgemeinde und vielen anderen mehr. Insgesamt hat das Gremium rund 30 
Mitglieder und wird von Mag. (FH) Nora Demaj geleitet.  
 
Ziel ist es, Fachleute aus dem sozial-pädagogischen Bereich 
an einen Tisch zu bringen, das Fachwissen dieser zu bündeln  
und daraus einen Gewinn für Saalfelden und seine 
Bevölkerung zu erzielen.  
Aufgaben und weitere Ziele des Sozialbeirates sind so z.B.  
die Vernetzung aller in Saalfelden tätigen Einrichtungen, das Sammeln 
von Problemlagen in unserer Stadt und Erarbeiten von Lösungen, das 
Schaffen von Transparenz für die BürgerInnen bzgl. des Angebots an 
sozialen pädagogischen Einrichtungen, die beratende Funktion für den 
Wohnungs- und Sozialausschuss bei Problemlagen, sowie die Erstellung von 
Situationsbeschreibungen für den Wohnungs- und Sozialausschuss der 
Stadtgemeinde Saalfelden.  
 
Wir vom EKiZ – Saalfelden sind sehr stolz darauf auch einen Sitz im 
„Saalfeldener Sozialbeirat“ angeboten bekommen zu haben, ab der ersten 
Stunde dabei gewesen zu sein und einen Teil zur Verbesserung sozialer / 
pädagogischer Bedingungen in unserer Stadt beitragen zu dürfen.  
Nähere Informationen zum „Sozialbeirat“ auch unter:  
www.saalfelden.at./sozialbeirat 
 

Weltkindertag 2012 
Fast schon ein Fixtermin ist für uns das große Kinderfest zum 

„Weltkindertag“ im Oktober am Saalfeldener Rathausplatz geworden! So 
feierten wir auch heuer wieder gemeinsam mit dem Kinder- und 

Jugendzentrum, der Jungschar Saalfelden, dem Jugendrotkreuz, dem 
Kinder- und Jugendchor… mit vielen Familien aus Saalfelden und Umgebung 

diesen besonderen Tag, an dem vor allem auf die gesetzliche Verankerung 
der Kinderrechte aufmerksam gemacht werden soll. 

An unserem Stand informierten wir nicht nur über unser Gruppenangebot, 
sondern teilten auch viele bunte Luftballons und kleine Geschenke aus. Die 



Kinder hatten außerdem die Möglichkeit sich schminken zu lassen und sich 
so in kleine Tiger, Prinzessinnen, Marienkäfer, Schmetterlinge, … zu 

verwandeln!  
Wir freuten uns auch sehr über den Besuch von unserer 

Landtagsabgeordneten Margit Pfatschbacher an unserem Stand, die in der 
Ausübung ihres Amtes allzeit sehr um junge Familien bemüht ist.  

Die Kinder hatten außerdem die Möglichkeit an verschiedenen lustigen und 
spannenden Spielestationen Punkte in ihrem Spielepass zu sammeln und 

damit anschließend bei einer Verlosung tolle Spielmaterialien zu gewinnen!  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
Kinderschminken beim Saalfeldner FUZO-Fest 
Am Samstag, dem 17. September 2011 waren wir wieder mit einem eigenen 
Stand beim FUZO-Fest („Herbstfest“) vertreten. Bei herrlich sonnigem 
Wetter freuten wir uns über die vielen neuen Familien und ganz besonders 
auch jene, die schon seit vielen Jahren gerne unsere Angebote nützen und 
uns an unserem Infostand besuchten. Während die großen Leute miteinander 
ins Gespräch kamen, hatten die kleinen Besucher Zeit beim Kinderschminken 
in andere Rollen zu schlüpfen, mit bunten Luftballons zu spielen, sich in den 
Hüpfburgen auszutoben, mit Straßenkreiden zu malen…  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die „1. EKiZ – Kindersachenbörse“ – Ein voller Erfolg!  

Am Samstag, dem 24. September 2011, fand die allererste „EKiZ-
Kindersachenbörse“ im Pfarrsaal Saalfelden statt –  

und das mit vollem Erfolg! 
Baby- und Kinderkleidung, Umstandsgewand, Kinderwägen, Spielsachen, 

Hochsessel, Bücher, Schuhe, Sportgeräte, Kuscheltiere, Wippen, Fahrräder, 

Roller… wurden von den „Standlern“ angeboten, die gegen eine kleine Spende 
an unsere Spielzeugkassa einen Tisch gemietet und diesen mit viel Geschick 

und Kreativität aufgebaut und dekoriert hatten.  
Und der Andrang der Besucher war riesengroß! Bis zum Öffnen der Pforten 

unserer Kindersachenbörse um Punkt 09.00, hatte sich schon eine lange 
Schlange an Käufern gebildet, die zum Teil sogar neuwertige, vor allem aber 

gut erhaltene Kindersachen zu sehr guten Preisen ergattern konnten. Da die 
Eigentümer ihre Waren persönlich anboten, wurde natürlich auch noch viel 

gehandelt und gefeilscht.  
Gut besucht war auch unser leckeres Getränke- und Kuchenbuffet, an dem 

die Besucher vor oder nach dem Einkauf Zeit zum Verweilen und 
miteinander Plaudern hatten.  

Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle auch noch einmal allen lieben 
Leuten, die sich an unserem Buffet bedient und so mit ihrer Spende 

ebenfalls unsere Spielzeugkassa aufgebessert haben, und natürlich auch ein 
großes Danke an die vielen „Kuchenbäcker“ für das Zusammenstellen des 

tollen Buffets!  
Mit unserer Kindersachenbörse reagierten wir auf den Wunsch vieler 

Stammbesucher nach einer derartigen Veranstaltung.  
Aufgrund des großen Erfolges freuen wir uns mitteilen zu können, dass wir 

diese auch in den nächsten Jahren gerne wieder organisieren werden.  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

  
 

Die „EKiZ – Fotoaktion“ in Zusammenarbeit mit dem Fotostudio Jelinek 
So richtig tolle Fotos schon von den Allerkleinsten? Gar nicht so einfach… 
Aber Rudi und Claudia vom Fotostudio Jelinek in Saalfelden stellten sich der 
Herausforderung und nahmen sich am 16. Juni 2011 viel Zeit um mit Witz, 
vielen Spielmaterialien und unendlich viel Geduld alle Fotowünsche erfüllen 
zu können. Der Einladung zu dieser Aktion waren  viele Familien aus allen 
unseren Gruppen gefolgt und da auch das Wetter mitspielte, konnten die 
Fotos bei strahlendem Sonnenschein im Garten des Pfarrhauses gemacht 
werden.  
 



 
 
 
 
 
 

 
 
 
UUnsere „Nikolaus – Hausbesuche“ – Aktion 2011 
Ein voller Erfolg war auch heuer wieder unsere „Nikolaus-Hausbesuche“ – 
Aktion, bei der wir für viele Familien aus Saalfelden und Umgebung von 
Sonntag, dem 4. Dezember bis Dienstag, dem 6. Dezember 2011 das 
Nikolausfest auch zu Hause zu einem ganz besonderen Erlebnis machen 
durften.  
Der heilige Nikolaus hatte so seine Mühe überall rechtzeitig zu sein, 
schlussendlich schaffte er es mit Hilfe seiner fleißigen Chauffeure aber 
doch wieder alle Kinder in Begleitung seiner süßen Engelchen zu besuchen 
und wurde dafür mit strahlenden Augen und Kinderzeichnungen belohnt.  
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Familien, die unseren Service 
genutzt und mit einer Spende honoriert haben!  
Ein ganz besonderes Dankeschön natürlich auch allen „großen und kleinen 
Helfern“, die uns bei dieser Aktion auch heuer (und zum Großteil nun schon 
seit vielen Jahren) so selbstlos unterstützt haben!  
An dieser Stelle darf ich diese lieben Menschen einmal namentlich nennen: 
  
Hans Bichler mit Eva Finstermann-Seidl und Victoria Finstermann,  
Erwin Klaushofer mit Erika Langreiter, Elena Langreiter und Sarah 
Neumann, Roland Frühauf mit Markus Bergleitner, Julia Griessner und 
Nicole, Bettina Gollob mit Julia Herzog, Hanna Seer und Carina, Raimund 
Schwaiger mit Andreas Heigenhauser und Nicole Heigenhauser, Gregor 
Schantl mit Michaela Griessner I., Jana Brandl und Selina Pieber, Patrick 
Neumann mit Lehenauer Hans, Julia Taxer und Tamara Flatscher. 
 
… und herzlichen Dank an Sridi und sein Team vom „Stadtcafe Saalfelden“, 
wo unsere Nikoläuse und Chauffeuere nach ihren Einsätzen mit einem 
„Nikolaus-Stärkungs-Schmaus“ verwöhnt wurden!  
 
 
 
 
 
 
 

  „Buchausstellung“ in Zusammenarbeit mit der Buchhandlung Wirthmiller 
2011 rief Dr. Reinhard Ehgartner, Geschäftsführer des Österreichischen 
Bibliothekswerkes, mit seinem Team das Projekt „Buchstart, mit Büchern 
wachsen“ ins Leben. Ziel ist es, allen Kindern in Österreich die frühe 
Begegnung mit Büchern zu ermöglichen und ihnen damit die Tür zu den 
Schätzen des Lesens zu öffnen.  
Auch wir reagierten auf dieses neue – und wie wir finden – sehr wichtige 
Projekt und organisierten in Zusammenarbeit mit der Buchhandlung 
Wirthmiller in den ersten beiden Dezemberwochen für die Familien in 
unseren Gruppen eine „Buchausstellung“.  
Die vielen Bilderbücher, Weihnachts-, Erziehungs-, Babybücher… luden zum 
Verweilen, Durchblättern und Schmökern ein und so wurden dadurch so 
manche Wunschlisten an das Christkind geschrieben.  
Wir bedanken uns recht herzlich bei Alice Loske-Wirthmiller und ihrem Team 
für die Organisation der Buchausstellung und natürlich bei allen Käufern, 
die es uns ermöglicht haben, durch ihre Bestellungen Gutschriften für den 
Ankauf von neuen Bilderbüchern für unsere Gruppen von der Buchhandlung 
Wirthmiller zu bekommen!  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unsere Kinderseiten im Pfarrbrief 
Das ganze Jahr hindurch gestalteten wir im Pfarrbrief eine  

Kinderseite mit vielen Tipps zum gemeinsamen Malen, Basteln 
und Kreativ - tätig werden für alle Saalfeldener Familien. So 

konnte man heuer mit uns z.B. lustige Tontopf-Osterhasennester 
und Handabdruckbilder machen, sommerliche Hawaii-Ketten 

fädeln oder Adventkranzkerzen selber gestalten! 
 
 

Juhu - Unsere eigene Homepage ist fertig! 
Im Sommer 2011 stellten wir endlich auch unsere eigene Homepage fertig, auf 

der alle Interessierten nicht nur unser aktuelles Gruppenangebot und 
wichtige Infos zu verschiedenen Aktionen und Veranstaltungen, sondern 
auch laufend Berichte und Fotos von unserem Gruppengeschehen finden 
können. Wir freuen uns über viele Besuche und Gästebucheinträge unter    

www.ekiz-saalfelden.at 



 
 
Die Ansprüche an Mütter, Väter und Erziehende haben enorm zugenommen. 
Einerseits wollen Eltern alles richtig machen, andererseits setzen die 
gesellschaftlichen Erwartungen hohe Maßstäbe.  
Um ihnen die Möglichkeit zu bieten, den EErziehungsalltag gut zu bewältigen 
und ein ppositives Miteinander in der Familie gestalten zu können, liegt uns in 
unseren Gruppen die EElternbildung ganz besonders am Herzen.  
Sie ist eine Unterstützung in Form von  
Austausch über den Erziehungsalltag,  
wertvollen Tipps, kreativen Ideen 
und Stärkung der eigenen Kompetenz 
durch uns GruppenleiterInnen und 
dem Zugang zu aktueller Fachliteratur.  
 
 
 

- Elternbildung mit „Auszeichnung“  
 
Darüber hinaus bieten wir als Ergänzung das ganze Jahr über in regelmäßigen 
Abständen EElternwerkstätten an, die nicht nur bei den Eltern und 
Angehörigen aus unseren Gruppen sehr beliebt sind, sondern 
auch von „externen Besuchern“ gerne genutzt werden. 
In einer Elternwerkstatt treffen sich interessierte Eltern und Erziehende an 
1-3 Abenden mit gut ausgebildeten Referenten (Dipl. Erwachsenenbildnern, 
Sozialarbeitern, Psychologen und Lebensberatern) um sich über spezielle 
Erziehungsthemen zu informieren und Anregungen für den Erziehungsalltag 
zu holen. Das aktive Mittun der TeilnehmerInnen steht hierbei im 
Mittelpunkt. 
Das Projekt der ELTERNWERKSTÄTTEN der Eltern-Kind-Zentren 
Salzburgs besteht seit weit über 10 Jahren und wurde im Dezember 2004 mit 
dem IInnovationspreis für Erwachsenenbildung des Landes Salzburg 
ausgezeichnet.  
 
2011 ist es uns wieder gelungen 4 Elternwerkstätten und Vorträge zu versch. 
Schwerpunktthemen aus dem Familien- und Erziehungsalltag anzubieten:  
 

1. „Die Erziehungs – 1. Hilfe – Box“ mit Claudia Frauenlob 
2. „Einstieg in die neuen Medien“ mit Petra Salvador-Pirkenseer 
3. „1. Hilfe bei Kinder- und Säuglingsnotfällen“ mit „Medic Austria OG“ 
4. „Mit Kindern leben, ein großes Stück vom Glück“ mit P. Sal.-Pirkenseer 

 
 

11. Elternwerkstatt, am 27. April 2011 
 

„Die Erziehungs-1. Hilfe-Box“ 
10 praktische Übungen und Rituale zum mit nach Hause nehmen 

 
 

Den Auftakt in das neue „Elternbildungsjahr“ machte gleich jene 
Veranstaltung, die 2010 zur „Besten Elternwerkstatt des Jahres“ gewählt 

worden war! Aufgrund des großen Andranges im Vorjahr, entschlossen wir 
uns kurzerhand, DDipl. Päd. Claudia Frauenlob,  Religionspädagogin, 

Pastoralassistentin, Dipl. Erwachsenenbildnerin, Biobäuerin und 7-fache 
Mutter aus Seekirchen, noch einmal einzuladen und mit den 
TeilnehmerInnen neuerlich ein „CARE-Paket“ (Vorsorge- und 

Versorgungspaket) anzufertigen, in dem man im Notfall alles findet, um den 
ganz „nOrMaLeN“ Erziehungsalltag leichter bewältigen zu können, wie z.B. 

eine „Gute-Nacht-Lily-Puppe“, ein „Zauberlimonadenglas“, „Wut-Weg-
Bilder“…  

Von Frau Frauenlob erfuhren die TeilnehmerInnen nicht nur viele Tricks, 
Ideen und Tipps um eine Familiensituationen, die zu eskalieren droht, zu 

entschärfen, wie z.B. wenn die 2 ½ - Jährige einen Wutanfall bekommt, die 6 – 
Jährige Schulangst hat und der 12 – Jährige seinen ersten Liebeskummer, 

sondern die Teilnehmer konnten auch einmal so richtig kreativ tätig werden!  
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2. Elternwerkstatt, am 25. Mai 2011 
 

„Einstieg in die neuen Medien“ 
Internet, Computer, Handy und Fernseher für Kinder & Jugendliche 

Welche Faszination üben Computer, Internet, Handy und Co. auf unsere 
Kinder aus? Und gibt es den sinnvollen Einstieg für Kinder in die Medienwelt 

und was wäre dabei zu beachten? 



Diesen und noch vielen weiteren brennenden Fragen auch rund um 
Facebook, Twitter, Chatrooms und Co.  gingen die Teilnehmer dieser 
spannenden Elternwerkstatt, am 25.  Mai 2011 abends, auf den Grund. 

Unsere RReferentin Petra Salvador-Pirkenseer, Kommunikationstrainerin, 
Coach und Elternbildnerin aus Bad Reichenhall, hat nicht nur selber Kinder, 

die sich gerne im ”Net” aufhalten, sondern kommt auch aus der  “IT-
Branche”. So konnte sie  den Eltern mit vielen interessanten 

Tipps, Insiderwissen und Informationen beratend zur Seite stehen.  Sie 
schaffte es außerdem mit ihren Ausführungen alle Zuhörer in ihren Bann zu 

ziehen!  

Welchen  Nutzen unsere Kinder aus den “neuen Medien” ziehen können und 
vor welchen möglichen Gefahren wir sie jedoch als Erwachsene schützen 

müssen, waren nur einige weitere wichtige Punkte, die an diesem 
kurzweiligen Abend besprochen wurden. Gemeinsam mit Petra Salvador-
Pirkenseer  sahen sich die Teilnehmer auch geeignete Web-Anbieter und 

Plattformen für Kinder an, wie etwa… 

Sichere Kinder-Chats: www.seitenstark.de , www.kindernetz.de, www.tivi.de 

Kindersichere Suchmaschine: www.blinde-kuh.de 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

3. Seminar, am 17. Juni 2011 
 

„1. Hilfe für Kinder und Säuglinge“  
 

Am 17. Juni hatten viele interessierte Eltern und Großeltern die 
Möglichkeit, im Rahmen eines ganz speziellen 1. Hilfe – Kurses 

wertvolle Informationen zum Thema „Kindernotfälle“ zu sammeln. 
DGKP Sascha Gassner, fachkompetenter Referent der FFirma „Medic 
Austria OG“ mit entsprechendem medizinischen Hintergrundwissen 

und langjähriger Erfahrung im Notfall- und Rettungsdienst, vermittelte 

den Teilnehmern nicht nur die Grundzüge der lebensrettenden 
Sofortmaßnahmen in Notfällen, sondern ging dabei ganz speziell auf 
Unfälle, Krankheiten und Störungen bei Kindern und Säuglingen ein.  

Neben vielen Erzählungen aus dem „praktischen Alltag“ im 
Rettungsdienst mit Kindernotfällen, gab es außerdem die Möglichkeit, 

an einer lebensgroßen Baby- und Kleinkindpuppe praktische 
Fertigkeiten zu trainieren und natürlich viele wichtige Fragen zustellen!  

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
4. Seminar, am 12. Oktober 2011 

 

„Mit Kindern leben – ein großes Stück vom Glück“ 
 

„Glücksformeln für Familien“ gab es bei unserer letzten Elternwerkstatt 2011 
zum „mit nach Hause nehmen“. Die sympathische Referentin PPetra Salvador-

Pirkenseer („Einstieg in die neuen Medien“ – s.o.) verstand es, mit 
Einfühlungsvermögen gemeinsam mit den Teilnehmern „Facetten des Glücks“ 

zu erarbeiten und Antworten auf Fragen wie „Was bedeutet für mich 
Glück?“, „An welche Glücksmomente aus meiner Kindheit kann ich mich 
erinnern?“, „Welche Stunden puren Glückes möchte ich  meinen Kindern 

mitgeben?“ und „Was sind für meine Familie glückliche Momente?“ zu finden. 
Ein wunderschöner Abend, der ans Herz ging und auch Anleitung dafür gab, 

wie man im oft sehr „kräftezehrenden“ Erziehungsalltag, Momente des 
Glücks aus dem „Glückskoffer“, den die Teilnehmer an diesem Abend 

gemeinsam mit der Referentin „gepackt“ hatten, herauszaubern kann… 
 

 
 
 
 
 
 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 

Halford E. Luccock 

 

 

 

 
Wir EkiZ-Mitarbeiter sind PädagogInnen und GruppenleiterInnen, die nneben 
ihren Berufen mit vollem Engagement und viel Motivation hhauptsächlich in 
ihrer Freizeit mit den vielen Eltern und Kindern in ihren Gruppen arbeiten.  

 
Uns verbindet die Liebe zu unserer Arbeit mit Eltern und Kindern. 

Unser Einsatz fürs Eltern-Kind-Zentrum Saalfelden nimmt viel Zeit und 
Kraft in Anspruch. Aus diesem Grund gilt unser DDank auch in diesem Jahr 

wieder nicht zuletzt unseren eigenen Familien, die nicht nur viel Verständnis 
für unsere Arbeit aufbringen, sondern uns dabei auch noch tatkräftig 

unterstützen!  
 

Da auch wir von Zeit zu Zeit Kraft tanken, ausspannen und unser Team neu 
stärken müssen, setzen wir in regelmäßigen Abständen lustige und 

entspannende Gemeinschaftsaktionen.  
 

 
 

Das EKiZ – Team kann feiern!  -  Teamessen im „Winklhof“ in Bsuch 
So sehr wir die Zeit mit den Kindern und Eltern unserer Gruppen in der 

ersten Jahreshälfte 2011 genossen haben, freuten wir uns im August aber 
doch sehr auf unsere Sommerferien um für den Neubeginn des nächsten 

Gruppenjahres im September wieder genug Kraft tanken zu können. Zuvor 
feierten wir bei einem leckeren  

Abendessen samt süßen Nachspeisen 
 das abgeschlossene und sehr erfolgreiche 

 Gruppenjahr 2010 / 11 sehr ausgiebig 
 im „Winklhof“ in Bsuch und anschließend 

 beim „Donnernachtsfest“ … 
 
 

 
 
„Waldprojekt – Tag“ für unser Team 
Dass unsere „Natur- und Waldspielgruppe“ nicht nur bei den Kindern, 
sondern auch bei den Eltern so gut ankommt, ist uns bekannt. Dass wir 

GruppenleiterInnen aber erstmals selber in den Genuss eines echten „Wald-
Projekt-Tages“ kamen, war dann doch ein ganz besonderes Erlebnis für uns. 
Nicht einmal der strömende Regen konnte uns davon abhalten  am 26. Juni 
2011 mit unserem Waldpädagogen Martin Lienbacher und unseren Kindern 
zum Gelände der Waldspielgruppe in der Bürgerau aufzubrechen. Im Team 
konnten wir nicht nur viel Wissenswertes rund um Nutz-, Schutz-, Erholungs- 
und Ökologischer Funktion des Waldes erfahren, sondern in vielen lustigen 
Spielen auch unsere 5 Sinne auf die Probe stellen. Highlight des Tages war 
neben dem Herstellen einer Kette aus einer duftenden Holzscheibe, 
Farbstiften und einer Schnur auch das Legen eines Labyrinthes aus Zweigen 
und Naturmaterialien.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
„„Adventzauber“ für die GruppenleiterInnen des EKiZ 

Wisst ihr, wann wir selber wieder zu Kindern werden? Wenn es Advent wird 
und endlich wieder die „Wichtelzeit“ für uns GruppenleiterInnen 

untereinander beginnt! 
Auch heuer konnten wir es fast nicht erwarten bis endlich ausgelost wurde, 

wer wen über die ganze Adventzeit und ganz im Geheimen besonders 
verwöhnen und mit kleinen Aufmerksamkeiten überraschen durfte!  Und 

wenn wir dann zu unseren (Spiel-) Gruppen-Einheiten ins EKiZ kamen und 
sich eine kleine Überraschung in Form von  Glitzerkerzchen, Keksrezepten, 
Schokolade, schönen Gedichten und Weihnachtsgeschichten… in unseren 

Personalfächern fand, dann begannen auch unsere Augen wie die der Kinder 
zu leuchten! 

Kurz vor Weihnachten trafen wir uns dann abends zu einer gemütlichen 
Team - Weihnachtsfeier in der „Kralleralm“ in Leogang. Dort genossen wir 

nicht nur ein leckeres Weihnachtsessen, sondern lösten auch unser 
„Wichtelspiel“ auf! Über die lieben Abschluss-Wichtelgeschenke freuten wir 

uns sehr.  
Diese nette „Wichtelei“ unter uns GruppeleiterInnen ist schon richtig zur 

Tradition geworden und wir genießen es so sehr, den KollegInnen mit kleinen 
Aufmerksamkeiten eine Freude zu bereiten, dass übers Jahr immer wieder so 



manche Stimmen laut werden, man könne ja auch einmal ein „Osterwichteln“ 
oder „Einfachsowichteln“ veranstalten… ;-) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
WWir dürfen Gastgeber sein für das  
Regionaltreffen der Pinzgauer Eltern-Kind-Zentren  
Jedes Jahr im Herbst treffen sich die Leiterinnen und MitarbeiterInnen der 
Eltern-Kind-Zentren aus dem ganzen Pinzgau zu einem „Regionaltreffen“ in 
einer anderen Einrichtung. In diesem Jahr durften wir Gastgeber dieser 
Veranstaltung sein und am 16. November 2011 unsere oberste Leiterin aus der 
Zentrale (EKiZ-Salzburg) Annemarie Neureiter-Krejsa, ihre Assistentin 
Carola Wischenbart und die vielen Pinzgauer KollegInnen bei uns im EKiZ-
Saalfelden willkommen heißen und unsere Einrichtung und Räumlichkeiten 
genauer vorstellen. Besonders interessant ist für uns MitarbeiterInnen bei 
diesen Regionaltreffen der gegenseitige Austausch! Jedes Jahr werden hier 
neben Neuigkeiten und Änderungen aus der Zentrale nämlich auch 
Veranstaltungstipps, Erfahrungsberichte und natürlich viele, viele kreativ-
bunte Ideen für die Arbeit in den Eltern-Kind-Gruppen und Spielgruppen 
untereinander weitergegeben. Und so wurde nicht nur beratschlagt, 
diskutiert, ausgetauscht und gegenseitig motiviert, sondern auch viel 
gelacht! Zur Stärkung für Zwischendurch hatten wir ein leckeres Buffet 
mit allerlei Köstlichkeiten bereitet. Und nachdem wir alle Gäste 
verabschiedet hatten, machten wir es uns mit allen Resten vom Buffet noch 
bei einer „Mitternachtsjause“ gemütlich und konnten anstoßen auf einen 
spannenden und interessanten Abend…

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auf dieser Seite findet ihr einige Rückmeldungen zu unserer Arbeit in 2011! 
Herzlichen Dank für die vielen netten Worte, von denen wir leider nur eine                        
kleine Auswahl auf unsere „Eltern-Pinnwand“ bringen konnten ;-) 

Auf unserer Homepage – wwww.ekiz-saalfelden.at – findet ihr unter „Gästebuch“ noch mehr 
Meinungen und Einträge von vielen unserer GruppenteilnehmerInnen.  

 



 

Fast alle Gruppentreffen, Elternwerkstätten und Veranstaltungen fanden 
auch 2011 wieder iin unseren Räumlichkeiten im 2. Stock des Saalfeldener 
Pfarrzentrums statt.  

Die von uns liebevoll gestalteten Räume wurden in den nun fast 15 Jahren 
seit dem Bestehen des EKiZ-Saalfelden Schritt für Schritt renoviert und in 
den heutigen Zustand gebracht. Kräftige Farben, eine kindgerechte 
Ausstattung, neue Möbel, und viel altersadäquate Spiel- und Lernmaterialien 
laden unsere großen und kleinen Gäste zum Wohlfühlen und Mitmachen ein.   

 

 

 

 

 

 

 

Das EKiZ-Saalfelden wurde auch 2011 freundlicherweise unterstützt von:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

EEin herzliches Dankeschön allen voran unserem DDechant Mag. Roland Rasser  
für die ausgezeichnete Zusammenarbeit und Wertschätzung und natürlich 
allen lieben Leuten, die im Pfarrhaus aus und ein gehen, unserer Arbeit und 
allem was „dazugehört“ so viel Verständnis entgegenbringen und immer ein 
nettes Wort und ein Lächeln für uns übrig haben.  
Dies sind unter anderem Kooperator Erwin Klaushofer, Roland Frühauf, 
Elke Krisch, Pastoralassistentin Hanna Steiner, Pfarrersköchin „Fefi“, Maria 
Stritzinger sowie Patrick Neumann und den Mitgliedern des 
Pfarrgemeinderatsausschusses „Ehe & Familie“, Pfarrgemeinderatsobmann 
Herzog Sepp, Pfarrbriefredakteur Brudl Sepp, Leiter des KBW Günter 
Lichtenwagner,…  
 
Ein weiteres herzliches Dankeschön unserer Leiterin in der EKiZ-Zentrale 
Salzburg Annemarie Neureiter-Krejsa (unter natürlich ihrem Team – Carola 
Wischenbart, Kristin Frauenschuh, Gudrun Wimmer) die unserer Arbeit so 
viel Wertschätzung entgegen bringt, immer ein offenes Ohr für unsere 
Sorgen und Probleme hat und nie müde wird uns möglichst viel Motivation 
für unsere Arbeit zukommen zu lassen.  
 
Ein herzliches Dankeschön außerdem dden Vertretern der Stadtgemeinde 
Saalfelden – allen voran unserem Bürgermeister Günther Schied, sowie 
Kulturausschuss-Obmann Paul Kendlbacher und Mag. Andrea Kupfner, den 
für uns zuständigen Vertretern des BBundesministeriums für Gesundheit, 
Familie und Jugend und den oben angeführten SSponsoren und Spendern für 
die finanziellen Unterstützungen, durch die unsere Arbeit überhaupt 
möglich wird.  
 
Und das größte Dankeschön natürlich aallen unseren Freunden, großen und 
kleinen Helfern und treuen Besuchern, die das Eltern-Kind-Zentrum 
Saalfelden erst lebendig machen!  
Wir freuen uns mit Euch allen aufs nächste EKiZ-Jahr… 
 
 
 
 
 
  

und das Team des EKiZ-Saalfelden  
 



  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


